
           Es lohnt sich BRH-Mitglied  

                                          zu sein! 
 

Fünf Gründe, warum es sich für Sie lohnt, Mitglied im Seniorenverband 

BRH zu werden und zu bleiben: 

� Der BRH ist eine soziale Gemeinschaft: Wir alle werden älter. Niemand kann 

sich dagegen wehren. In einer sozialen Gemeinschaft jedoch fällt das Altwer-

den leichter, denn man kann sich regelmäßig austauschen, gemeinsame Aus-

flüge planen, kulturelle Veranstaltungen genießen. Etwa 25 BRH-Gruppen 

sind allein in NRW vor Ort aktiv, nehmen Sie auf und freuen sich, wenn Sie 

das Verbandsleben nutzen und mitgestalten. Keiner muss vereinsamen.  
 

� Der BRH informiert über wichtige Seniorenthemen: Ältere Menschen lesen 

Zeitung und schauen Nachrichten. Vieles ist dabei für Senioren weniger wich-

tig. Der BRH gibt Informationsdienste speziell für ältere Menschen heraus: 
 

� die bundesweite Zeitschrift „Aktiv im Ruhestand“ 

� den E-Mail-Informationsdienst „BRH aktuell“ 

� den E-Mail-Informationsdienst „BRH in NRW“ 

Dort werden Sie kostenlos, umfassend und aktuell zu Fragen informiert, die 

Sie als älteren Menschen interessieren. 

� Der BRH ist Ratgeber und gibt Ihnen Rechtsschutz: Der BRH NRW unterhält 

eine eigene Landesgeschäftsstelle. Dort erhalten Sie Rat in zahlreichen Fra-

gen, sei es zu Steuern und Versicherungen oder auch Sorgen des Alltags. Viele 

speziellere Fragestellungen kann das Büro an Fachleute im Verband weiter-

reichen. Und schließlich genießen Sie über besonders geschulte Juristen um-

fassenden Rechtsschutz in berufsbezogenen Angelegenheiten nach der 

Rechtsschutzordnung des DBB NRW. 
 

� Der BRH ist der Verband der Hinterbliebenen: Unser Seniorenverband ist 

nicht nur für Rentner und pensionierte Beamte da, er kümmert sich auch um 

Hinterbliebene und ist damit der einzige Berufsverband, der diese wichtige 

Personengruppe aktiv betreut. 
 

� Der BRH nimmt politischen Einfluss: Machen Sie durch Ihre Mitgliedschaft 

den BRH zu einem starken Seniorenverband. So kann er seinen politischen 

Einfluss geltend machen, wenn es um Renten und Pensionen, Pflege und Ge-

sundheit geht. Die ältere Generation darf nicht an den Rand gedrückt wer-

den. 

Kontakt: BRH NRW, Postfach 20 14 19, 48095 Münster, Tel.: 02573 / 9791450, post@brh-nrw.de 

 


